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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Reischach : TSV 1852 Neuötting II 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Kalusok fixiert zwei Punkte für den TSV Reischach

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Reischach, als Robert
Kalusok sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Robert Kalusok, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TSV Reischach ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: In vier Sätzen verloren Waitzhofer / Grotemeyer ihre Partie
gegen Ebner / Heffer. Passende spielerische Mittel hatten Kalusok / Huber indes letztlich an der
Hand, um Hackbarth / Eisensamer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan Waitzhofer war in der
Partie gegen Wilfried Hackbarth nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Robert Kalusok kam mit der Spielweise von Kurt Ebner am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Andreas Grotemeyer die Partie gegen Manfred Eisensamer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Grotemeyer endete. Lange dagegenhalten konnte Veronika Huber beim 2:3 gegen
Helmut Heffer. Das Spiel verlor Huber dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Waitzhofer die Partie
gegen Kurt Ebner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Robert Kalusok war im
Einzel gegen Wilfried Hackbarth nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. 2:3 hieß es indessen am Schluss
des nächsten Spiels, als Andreas Grotemeyer und Helmut Heffer sich am Tisch gegenüber standen.
Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Veronika Huber machte wiederum mit Manfred Eisensamer beim 11:
7, 11:6, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Reischach am 02.12.2022 gegen den TSV Winhöring II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.12.2022
gegen den TSV Stammham III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Reischach

Doppel: Waitzhofer / Grotemeyer 0:1, Kalusok / Huber 1:0 
Einzel: S. Waitzhofer 2:0, R. Kalusok 2:0, A. Grotemeyer 1:1, V. Huber 1:1 

 TSV 1852 Neuötting II
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Doppel: Ebner / Heffer 1:0, Hackbarth / Eisensamer 0:1 
Einzel: K. Ebner 0:2, W. Hackbarth 0:2, H. Heffer 2:0, M. Eisensamer 0:2


